
Amtliche Mitteilung an einen Haushalt

RECYCLINGHOF (RH)
GEMEINDE WILDERMIEMING

Dein Ratgeber um mit Abfällen (Wertstoffen) 
sehr sorgsam und nachhaltig umzugehen.

Unterfeld 6, 6413 Wildermieming 

Einfahrt

Ausfahrt



WAS IST NEU?
Erweiterte Öffnungszeiten 
40 Stunden pro Woche für kostenfreie Fraktionen

Donnerstag- und Samstagnachmittag geschlossen

Kostenpflichtige Fraktionen: im Recyclinghof Wildermieming jeden ersten 
Freitag im Monat (9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr).

Kostenpflichtige Fraktionen: im Abfallwirtschafts-
zentrum (AWZ) Telfs zu den erweiterten Öffnungszei-
ten jederzeit möglich.

Zugang mit Servicekarte die sowohl als Einfahrtsbe-
rechtigung als auch für die bargeldlose Abrechnung 
kostenpflichtiger Fraktionen dient.

Durch ausgeweitete Öffnungszeiten kannst Du ne-
ben dem Ort auch den Zeitpunkt der Abfallentsorgung 
flexibler bestimmen, Wartezeiten reduzieren und für 
eine schnelle Abfallabgabe sorgen.

Kooperation mit dem Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) Telfs:
abgestimmte Öffnungszeiten, Servicecard gilt bei beiden Anlagen,  

Hilfe und Beratung mittels Telefonverbindung (Infopoint). 

Zusätzliche Sicherheit: mittels neuer Videoüberwachung  
des Recyclinghofes Wildermieming.

Bitte bewahre diese Broschüre an einem sicheren Platz auf, wo sie jederzeit 
greifbar ist und als Information benützt werden kann. 

MO DI MI DO FR SA
8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00
14:00-18:00 14:00-18:00 14:00-18:00 X 14:00-18:00 X



Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Wir alle wünschen uns ein sauberes und freundli-
ches Dorf. Neben der Abfallvermeidung leisten die 
Abfalltrennung und fachgerechte Entsorgung
einen wesentlichen Beitrag zur Ressourcen- und Um-
weltschonung.

Der Recyclinghof (RH) Wildermieming wurde in den letzten Monaten 
neu adaptiert. Die Öffnungszeiten konnten so wesentlich erweitert werden. 
Zu diesen neuen Öffnungszeiten können bestimmte Wert-, Altstoffe und Abfälle 
kostenlos abgegeben werden. Für bestimmte Fraktionen kommt Dir eine Betreu-
ung jeden ersten Freitag im Monat zu Hilfe. 

Der Recyclinghof (RH) ermöglicht eine sichere und kostengünstige Entsorgung 
von anfallenden Wert- und Reststoffen. Je genauer die jeweiligen Stoffe getrennt 
werden, umso kostengünstiger kann das Recycling für alle betrieben werden. 
Danke für Euren Einsatz dafür. 

Durch die Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Telfs schaffen der Recycling-
hof (RH) Wildermieming und das Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) in Telfs beste 
Bedingungen für ein ökologisch effizientes Recycling. Es bietet den Bürger:innen 
von Wildermieming die Möglichkeit, Wertstoffe, Altstoffe und auch Abfälle zu 
den Öffnungszeiten in Telfs abzugeben.

Wir wollen gemeinsam dieses ökologisch sinnvolle Projekt beispielgebend be-
treiben.

Danke für Euren gewissenhaften Umgang mit Wert- und Altstoffen!

Matthias Fink BEd. M.A.
Bürgermeister



Abfalltrennung – eine sinnvolle 
und nachhaltige Investition!
Abfalltrennung im Haushalt ist die Grundvoraussetzung dafür, dass Rohstoffe 
recycelt werden können. Außerdem spart man Geld, wenn zum Beispiel Verpa-
ckungen und Bioabfälle nicht im Restmüll landen, sondern ordnungsgemäß ge-
trennt werden. Je weniger Restmüll anfällt, desto niedriger sind die Entsorgungs-
kosten in unserer Gemeinde. 

Danke für Deine Mithilfe 
für eine umweltschonende 

und kostengünstige Ver-
wertung von Wert-, Rest-

stoffen und Abfällen.

Tipps:
• �Bitte sortiere die Wertstoffe 

zuhause gut vor.

• �Achte darauf, dass deine Ser-
vicecard griffbereit ist!

Zu Schade zum Wegwerfen?
Gib gebrauchten, aber voll funktionsfähigen Gegen-
ständen die Chance, dass man sie noch einmal – noamol 
– verwendet: Haushaltsartikel wie Koch- und Essgeschirr, 
Besteck Wohnungsdeko und Kleinmöbel, Büro- und 
Schulutensilien, Spielsachen, Sport- und Freizeitbedarf. 
Weitere Information zum Thema Wiederverwendung 
unter: www.noamol.at
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Wert-, Reststoffe, Abfälle
Was kann wann und wie im Rycyclinghof abgegeben werden?

KOSTENFREI 
zu den Neuen Öffnungszeiten mit 
Servicecard Zugang abzugeben

 	 Weissglas und Buntglas 

	  	Altpapier 

	  �	�Verpackungen aus  
Karton und Kraftpapier 

	  �	�Kunst- und Verbund-
stoff Verpackungen, 
Styropor 

	  	Metall Verpackungen 

	  	Elektro Altgeräte 

	  	Alteisen 

	  	Altspeiseöl und -fett 

	  	 Alttextilien und -schuhe

	  	Batterien 

	  	Nespresso Kapseln

KOSTENPFLICHTIGE 
ABFÄLLE 
jeden ersten Freitag im Monat im 
RH Wildermieming 

 	 	 Altholz 

	  	Sperrmüll

	  �	�Flachglas

	  	Bauschutt 

 	  �	�Grünschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt*

 	  �	�Altöl**

 �Informationen zu den aktuellen Tarifen bei kostenpflichtigen Abfällen er-
teilen die Mitarbeiter am ersten Freitag im Monat bei der Abgabe oder können im 
Gemeindeamt nachgefragt werden. 

 �Es ist nur die Abgabe von haushaltsüblichen Mengen kostenlos möglich. Für Ge-
werbebetriebe können andere Preise und Bestimmungen gelten! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie direkt beim Gemeindeamt Wildermieming.

Hinweise:

*Lagerung: Platz unterhalb 
vom RH Wildermieming

**kostenfrei, kann aber 
nur am 1. Freitag im Mo-
nat abgegeben werden



• �An beiden Orten gibt es bei der Einfahrt ein Kartenlesegerät und einen 
Schranken. Dieser öffnet sich, indem man die Servicekarte vor das Lesege-
rät hält.

• �Bei kostenpflichtigen Abfallfraktionen (jeden ersten Freitag im Monat) er-
folgt eine bargeldlose Abrechnung. 

• �Mit der Servicekarte (erhältlich im Gemeindeamt Wildermieming) ist auch 
der Zutritt zum AWZ Telfs möglich.

• �Bei Verlust kann eine neue Karte gegen einen Unkostenbeitrag im Gemein-
deamt beantragt werden. Dasselbe gilt für zusätzliche Karten.

Hinweis:

So machst Du alles richtig! 
 �Mit Deiner Servicekarte bekommst Du zu den Öffnungszeiten Zutritt zum Re-

cyclinghof (RH) Wildermieming und zum Abfallwirtschaftszentrum (AWZ )Telfs.
 �Direkt beim Einfahrtstor die Servicekarte vor das Kartenlesegerät halten, um 

Zutritt zum Recyclinghof zu erhalten.
 �Fahre zur Abgabestelle/ Container der jeweiligen Abfallfraktion (siehe Über-

sichts- und Lageplan).
 �Entsorge zügig und fachgerecht die Wert-, Altstoffe und Abfälle.
 �Fahre bis zum Ausgang vor – der Schranken öffnet sich automatisch und ver-

lasse den Recyclinghof.

Tipp: �Bei Problemen kann man die Notrufnummer (Knopf neben 
dem Einfahrtstor betätigen) – ein Mitarbeiter des Abfallwirt-
schaftszentrums (AWZ) in Telfs wird Dir weiterhelfen.

NEU 
Aus Sicherheitsgründen haben wir  
eine Videoüberwachung installiert.



Was gehört wo hinein und was nicht …

Kostenfrei zu den Neuen Öffnungszeiten  
mit Servicecard Zugang abzugeben.

WEISSGLAS
BUNTGLAS 

Getränkeflaschen aus Glas, 
Gurkengläser, Marmeladegläser, 
Konservengläser, Glasflaschen, 
Kosmetikflaschen, Parfümglasfla-
schen, Flakons

Trinkgläser, Glaskochgeschirr, 
Vasen, Keramik, Porzellan, 
Glühbirnen, Flachglas, Spiegel, 
Windschutzscheiben

ACHTUNG: Weiß- und Buntglas unbedingt sorgfältig trennen. Schon kleine Mengen 
von Buntglas im Weißglas machen die Arbeit vieler zunichte und das Weißglas ist 
nicht mehr als solches zu recyceln. 

TIPP: Schau bitte nochmal nach, ob kein Pfandglas dabei ist. Das bitte reinigen, wie-
der befüllen oder zurückgeben.

ALTPAPIER


Zeitungen und Illustrierte, Maga-
zine, Poster, Prospekte, Schreib-
papiere, Schulhefte und Bücher 
(Kunststofffolien und Umschläge 
entfernen), loses Papier, Taschen-
bücher, Bücher (ohne Deckel)

Hygienepapier, Servietten, Tapeten, 
Lack und beschichtete Papiere

ACHTUNG: Am Recyclinghof werden Papier und Karton getrennt voneinander 
gesammelt, da das Recycling von reinem Papier durch die höhere Wertigkeit mehr 
Umweltnutzen als das Rezyklat von Karton bringt. 

TIPP: Bitte schau doch ob die Bücher jemanden anderen noch eine Freude bringen 
könnten. 



VERPACKUNGEN 
AUS KARTON 
UND KRAFT-
PAPIER


Schachteln aus Wellpappe und 
Graukarton, Eierkartons, Geschenk- 
und Packpapiere (unbeschichtet), 
Futtersäcke, Medikamentenschach-
teln, Einkaufstaschen, Mehl- und 
Zuckersackerln, Waschmittelkar-
tons usw.

verschmutztes Sammelgut wie Piz-
zakartons, Ringordner, Getränke-
packungen, Materialverbunde mit 
Kunststofffolien, Teppichrollkerne, 
Isolierungen aus Vollpappe

KUNST- UND 
VERBUNDSTOFF
STYROPOR


Einweg- Getränkeflaschen, Spül-
mittelflaschen, Suppenpackerln, 
Plastiksäcke, Kunststofffolien, 
Milch-, Getränke- und Tiefkühl-
verpackungen, Verpackungschips, 
Obstnetze, Anzuchtschalen, 
Kanister, Joghurtbecher, Blister-
verpackungen, Fleischtassen, 
Verpackungsstyropor

Plastikspielzeug, Wäschekörbe, 
Bodenbeläge, Gegenstände aus 
Kunststoffen ohne Verpackungs-
funktion, nicht restentleerte 
Verpackungen, Windeln

METALL- 
VERPACKUNGEN 

Weißblech-, Getränke- und 
Konservendosen, Farb- und Lack-
dosen (leer), Tierfutterdosen und 
-schalen, Tuben aus Metall, Metall-
deckel und -verschlüsse, Alufolien 
und -tassen

Schrauben, Nägel, Bleche, Koch-
töpfe, Metallspielzeug, Jalousien 
und andere Metallgegenstände 

ACHTUNG: Nur spachtelreine und tropffreie Farb- und Lackdosen sowie restentleerte 
Spraydosen (druckgasfrei) hineingeben. 



Was gehört wo hinein und was nicht …

ELEKTRO
ALTGERÄTE 

Elektrokleingeräte: Haushalts-
geräte (Toaster, Rasierer, Föhn, 
Bügeleisen,...), Unterhaltungs-
elektronik (Radio), Küchengeräte 
(Mixer, Kaffeemaschinen,..), Elekt-
rowerkzeug, elektrisches Spielzeug, 
Computer, Tastaturen, Faxgeräte, 
Telefongeräte, Handys
Bildschirmgeräte: Fernseher, 
PC-Bildschirme, Laptops und 
Flachbildschirme
Kühlgeräte: Tiefkühltruhen, Kühl-
schränke, Klimageräte
Elektrogroßgeräte: Waschma-
schinen , Wäschetrockner, Bügelma-
schinen, Geschirrspüler, Elektroher-
de, Ceranfelder, Heizgeräte
Gasentladungslampen: Ener-
giesparlampen, Leuchtstoffröhren, 
Quecksilber- und Natriumdampf-
lampen

Mehrfachstecker, Kabelrollen. 
Hausantennen, Elektro- Installa-
tionsmaterial, Boiler, akustische 
Signalgeräte, Möbel mit Beleuch-
tung, Glückwunschkarten und 
Bücher mit Musik 

Photovoltaikmodule - Gewerbliche 
Rücknahme

ACHTUNG: Elektrogroßgeräte sind alle Geräte, mit mehr als 50 cm Seitenlänge.

TIPP: Normale Glühbirnen gehören bitte in den Restmüll!

NESPRESSO  
KAPSELN 

Original-Nespressokapseln 
aus Alu 
von Kaffee oder Tee!

ACHTUNG: Hierfür stehen 90-Liter-Behälter zur Verfügung!



Was gehört wo hinein und was nicht …

ALTEISEN


Blechteile, Metallgeschirr, Baustahl, 
Eisenpfannen und -töpfe, Drähte, 
Fahrräder, Maschinen- und Kraft-
fahrzeugteile (ohne gefährliche 
Flüssigkeiten), Boiler ohne Scha-
lenisolierung, Schrauben, Nägel, 
Rohre, Metallzäune, Sportgeräte 
aus Metall u.v.m.

Elektroaltgeräte (z.B. Boiler), 
Druckgasbehälter, Feuerlöscher, 
Altölfässer mit Restinhalten, 
Öltanks mit Restinhalten, Farb-, 
Lack-, Spray- und Öldosen, Ver-
packungen aus Metall 

ACHTUNG: Achtung: Sollten andere Materialien mit dem Metall verbunden sein 
(Kunststoff, Holz), muss der Metallgehalt ca. 80% betragen. Leicht entfernbare Teile wie 
Bespannung, Fahrradreifen, Isolierschalen bei Boilern sind vor Entsorgung zu entfer-
nen. 

ALTSPEISEÖL- 
UND FETT 

Gebrauchte Frittier- und Brat-
fette/-öle, Öle von eingelegten 
Speisen (Thunfisch, Sardinen, 
Gemüse, …), Butter- und 
Schweineschmalz, verdorbene und 
abgelaufene Speiseöle und Fette

Mineral-, Motor- und Schmieröle, 
Chemikalien, andere Flüssigkeiten, 
Saucen und Dressings, Mayonnaise, 
Speisereste und sonstige Abfälle

ACHTUNG:  Speisefette und -öle dürfen auf keinen Fall in die Kanalisation gelangen!

TIPP: Den Deckel des Öli-Kübels bitte immer fest verschließen (aufdrücken, bis er ein-
rastet).  Das macht Ihren Öli geruchsdicht und transportsicher. Gastronomiebetriebe 
können den Gastro-Öli (25 l) erwerben.



TEXTILIEN
SCHUHE 

Gebrauchte, aber noch tragbare 
Erwachsenen- und Kinderbe-
kleidung aller Art, Strickwaren, 
Haushaltstextilien wie Bettwäsche, 
Leintücher, Bettbezüge, Decken; 
noch tragbare Schuhe (Bitte: paar-
weise zusammenbinden).

Feuchte, zerrissene, verschmutzte, 
kaputte Kleidung, kaputte Schuhe, 
Putztücher, Stoffreste aller Art, 
Schneiderabfälle, Vorhänge,  
Matratzen, Schischuhe, Schlitt-
schuhe, Inline-Skates.

ACHTUNG: Die Beseitigungskosten für ungeeignete Materialien bei der Altkleider-
sammlung sind enorm. Das gefährdet die Fortführung des Sammelsystems.

TIPP: Altkleidung in Säcke geben und unbedingt zubinden! 

Was gehört wo hinein und was nicht …

BATTERIEN


lm Haushalt anfallende Batterien wie Knopfzellen, Zink-Kohle-Batterien, 
Alkalibatterien, Lithium Batterien und Akkus von Handys, E- Werkzeug

ACHTUNG: getrennt abzugeben: Lithium-Batterien und -Akkus sowie Fahrzeugbatte-
rien. Starterbatterien und Li Ionen Akkus nach Telfs bringen.

ALTÖL


Altöle, Motor- und Getriebeöl, 
Hydrauliköle

Schmierfette, Bremsflüssigkeit

ACHTUNG: Altöle können in Kleinmengen und nur am 1. Freitag eines 
Monats mit den kostenpflichtigen Wertstoffen abgegeben werden. 
Altöl ist aber kostenfrei.



ALTHOLZ


Holzmöbel, Holzkisten, Paletten, Span-
platten, Bretter, Bauholz, Abbruchholz, 
Bodenbeläge aus Holz (Parkettböden), 
Holzspielsachen, Holztüren und 
-stöcke, Holzfensterrahmen (ohne 
Glas) und -stöcke, Holzverpackungen, 
Gartenbank, Gitterbetten, u.v.m. 

Rattanmöbel, Möbel aus Bambus-
fasern, Dämmplatten aus Kork, 
Bahnschwellen oder ähnliche 
imprägnierte Hölzer, Holzimitate 
aus Kunststoff (z.B. Vinylboden).

TIPP: Kleinere Metallanhaftungen (z.B. Beschläge) stellen in der weiteren Bearbeitung 
kein Problem dar. Große Metallteile bitte vorab entfernen.

Was gehört wo hinein und was nicht …

Kostenpflichtige Abfälle  
jeden ersten Freitag im Monat im RZ Wildermieming 

SPERRMÜLL


Darf kostenpflichtig abgebeben werden, wenn ... es sich um Rest-
müll, der auf Grund seiner Größe oder Sperrigkeit nicht in den Restmüllbe-
hälter passt z.B. Teppiche, Schi und Schischuhe, Sportgeräte aus Kunststoff, 
Spielgeräte, kaputte Möbel (vorwiegend aus Kunststoff), Bodenbeläge, 
Dachpappe, Sonnen- und Regenschirme, Zementsäcke (verschmutzt), Tro-
ckenhausbauplatten, Heraklit, Matratzen, Kunststoffrohre, Schaumstoffe u. ä. 

TIPP: Das Aussortieren von Altholz und Alteisen aus dem Sperrmüll schon Zuhause 
erleichtert die Abgabe am Recyclinghof.

FLACHGLAS


Fensterglas und Glasscheiben, 
Aquarien, Haushaltsglas, Auto-
scheiben, Drahtglas, Isolierglas, 
Spiegelglas, Farbglas

Hitzebeständige Gläser wie 
Ceranfelder, Backrohrfenster, 
Kochgeschirr 



BAUSCHUTT


Feste mineralische Abfälle (Beton, 
Betonziegel, Kies) sortenrein ohne 
jegliche Verunreinigung

Rigips-, Knauf- oder andere 
Trockenausbauplatten, verunrei-
nigtes Erdreich, ungelöschter Kalk 
und andere reaktive Substanzen 
(Karbid), Dämmstoffplatten aus 
Mineralwolle

ACHTUNG: Bauschutt kann nur in Kleinmengen angenommen werden. Baustellen- 
abfälle wie mineralische Dämmwolle, XPS-, Eternit- und Heraklith- Platten können im 
AZW Telfs entsorgt werden.

TIPP: Sortiere Deinen Bauschutt so gut wie möglich und sparen Sie dadurch Kosten.

GRÜNSCHNITT, 
BAUM- UND 
STRAUCH-
SCHNITT


Gras- und Rasenschnitt, Hecken-
schnitt, Reisig, Baum- und Strauch-
schnitt, Christbaum

Wurzelstöcke, Abbruchholz, 
Kränze, Obst- und Gemüsereste, 
Küchenabfälle, Speise- und 
Lebensmittelreste

ACHTUNG: Bitte diesen am Platz unterhalb vom Recyc-
linghof abladen nach Rücksprache mit einem Mitarbei-
ter am Recyclinghof.

Was gehört wo hinein und was nicht

REIFEN


PKW- Reifen, Altreifen, Motorrad-
reifen 

Vollgummireifen, Reifen aus 
Gewerbebetrieben (LKW, Bau-
maschinen, …)

ACHTUNG: Die Reifen ohne Felge und bei Motorradreifen ohne schlauch abgeben. 
Altreifen können nur im AZW Telfs oder bei deinem Reifenhändler abgege-
ben werden.



Wir alle können viel tun, 
um hohe Müllgebühren zu 
vermeiden. Sammeln und 

trennen wir ordnungs-
gemäß unsere Wert-, 
Altstoffe und Abfälle. 

Herzlichen Dank! 

Restmüll und Biomüll

 Bleib informiert! 
Mittels kostenlosem SMS-Service versäumst Du keinen Abholtermin mehr.

Informationen und Link zur Anmeldung unter
https://wildermieming.tirol/abfallkalender/

Die Erinnerung per E-Mail kommt immer am Donnerstag gegen 17 Uhr.  
Wir senden keinen Spam und keine Werbung! 

Du kannst den Müllabfuhrplan auch jederzeit über die Homepage 
einsehen und herunterladen.



So viel Leistung, steckt in der jährlichen Müllgebühr …
 Kosten für Recyclinghof
• Sperrmüll, Problemstoffe etc.
• �Personal- und Instandhaltungskos-

ten, Kooperation AWZ Telfs

• Transport und Entsorgungskosten
• �Verwaltungskosten und Öffentlich-

keitsarbeit

 Kosten für Anschaffungen Abfallbehälter, Säcken, usw …
• Personal- und Entleerungskosten
• �Friedhofsmüll, Baum- und Strauch-

schnitt

• �Entsorgungskosten von falsch und il-
legal abgelagerten Materialien

 Kosten für Restmüll- und Bioabfallsammlung

 Einnahmen
• �Entgelte aus der Verpackungssamm-

lung für Glas, Karton, Kunst- und Ver-
bundstoffe und Metallverpackungen

• �Erlöse für Altstoffe: Altpapier, Altklei-
der, Alteisen, Elektroaltgeräte und 
Batterien

BIOABFÄLLE


Küchenabfälle, Speisereste, ver-
dorbene Lebensmittel, Servietten, 
Wischtücher mit Speiseresten 
verschmutzt, Gemüseabfälle, Grün-
schnitt, Rasen, Blumen, usw.

künstliche Katzenstreu, Schlacht-
abfälle und Tierkörper, Plastiksäcke

RESTMÜLL 


Abfälle die keiner Verwertung zu-
geführt werden können: Zigaretten-
stummel, Kohlenasche, Staubsauger-
beutel, Zahnbürsten, Kleiderbügel, 
Wegwerfwindeln, Hygieneartikel, 
kaputtes Spielzeug, Sportschuhe, 
Katzenstreu, verschmutzte Klei-
dungsstücke, Kehricht, Neophyten 
z.B. Springkraut, usw.

Nicht zu Restmüll gehören alle 
Abfälle, die einer Verwertung 
zugeführt werden können. Das 
sind Wertstoffe, wie z.B. alle 
Verpackungen (Glas, Metall, 
Karton, Kunststoffe) und Bioabfall, 
Batterien, Akkus.



Zusammenarbeit mit  
Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) Telfs
Das Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) in Telfs bietet für die Bürger:innen von Wil-
dermieming die Möglichkeit, Wert-, Altstoffe und Abfälle an einem zentralen Ort, 
zu den gleichen kundenfreundlichen Öffnungszeiten und mit fachkundiger Bera-
tung, abzugeben. Im AWZ Telfs ist auch die Abgabe von kostenpflichtigen Stoffen 
zu den Öffnungszeiten immer möglich. 

Wert-, Altstoffe und Abfälle 
KOSTENPFLICHTIG

	 Altholz (Sperrholz)

 Autoreifen ohne Felgen

 Bauschutt

 Flachglas

 Grasschnitt

 Sperrmüll

 Strauch- und Baumschnitt*

Wert-, Altstoffe und Abfälle
KOSTENFREI

	 Alteisen

 Altspeiseöl und -fett

 Alttextilien und -schuhe

 Buntglas und Weißglas

 Elektroaltgeräte

 �Kunst- und Verbundstoff- 
verpackungen

 Metallverpackungen

 Papier und Karton

 �Problemstoffe (Farben und 
Lacke, Pflanzenschutzmittel und 
Chemikalien, Spraydosen usw.)

Das AWZ stellt eine Ergänzung zum Recyclinghof der Gemeinde Wildermie-
ming dar. Mit der Servicekarte (erhältlich im Gemeindeamt Wildermieming) 
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Tipps:
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Die Vorteile auf einen Blick:
• �40 Stunden Annahme pro Woche (kostenlos und kostenpflichtig)
• Beratung und Hilfe vor Ort
• Hilfestellung bei der Problemstoffannahme
• eine Anfahrtsstelle für alle Abfall- und Altstoffarten
• �bargeldlose, transparente und verursachergerechte Abrechnung bei kosten-

pflichtigen Fraktionen

ÖFFNUNGSZEITEN:

Donnerstag- und Samstagnachmittag geschlossen

Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) Telfs
Erl-Au 4, 6410 Telfs

0 52 62 / 69 61-1800
awz@telfs.gv.at

MO DI MI DO FR SA
8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00 8:00-12:00
14:00-18:00 14:00-18:00 14:00-18:00 X 14:00-18:00 X



Umwelt-Service  
im Dienste  
der Gemeinde

Wir sind Ihr Ansprechpartner für  
alle abfallwirtschaftlichen Themen!
Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH
Münchner Straße 22
6130 Schwaz
Tel.: 05242 / 62 400
office@atm.or.at
www.atm-online.at

Wir planen einen  
neuen  Recyclinghof  

mit unseren Nachbar-
gemeinden.

Wie können wir  
die Kosten für unsere 

Restmüll sammlung 
optimieren?

Unsere Volksschule  
hätte gern eine Führung  

im RZ Ahrental!
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Wir brauchen  
bitte zehn 120-Liter- 

Restmüllbehälter.

Gibt es eine  
Textvorlage zum Thema 

Bioabfall für die  
Gemeindezeitung?

Umwelt-Service  
im Dienste  
der Gemeinde

Abfallbeseitigungsverband
Innsbruck-Land

Ausschuss/Vollversammlung

Abfallwirtschaftsverband
Unterland

Ausschuss/Vollversammlung

6339

Aufsichtsrat

3 
Bürger-

meister:innen

KONTROLLE

Eine serviceorientierte und effiziente 
Abfallwirtschaft ist für Bürgerinnen 
und Bürger selbstverständlich. Damit 
sich die Bevölkerung im Alltag auf 
eine funktionierende Infrastruktur 
verlassen kann, sind großer Ein-
satz und viel Know-how seitens der 
 Gemeinde nötig. 

Unsere Kernaufgabe ist es, die 102 
Gemeinden der Bezirke Innsbruck-
Land und Schwaz in diesem Bereich 
bestmöglich zu unterstützen. Die 
Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH 
befindet sich zu 100 Prozent in 
kommunalem Eigentum und setzt 
öffentliche Interessen privatwirt-
schaftlich um.

Wir entlasten beispielsweise die 
Gemeindeverwaltung durch die 
zentrale Erledigung von komplexen 
Abrechnungen, handeln Bestpreise 
am Wertstoffmarkt aus und stehen 
in allen Umwelt- und Abfallfragen 
beratend zur Seite. Dabei sind wir 
laufend gefordert, unser Angebot 
 bedarfsgerecht zu optimieren und 
rechtliche, politische oder gesell-
schaftliche Entwicklungen zu berück-
sichtigen.

Wie die ATM funktioniert und welche 
Serviceleistungen wir für die Gemein-
den erbringen, stellen wir überblicks-
mäßig auf den folgenden Seiten vor.

Wir arbeiten als Teil der Gemeinde für die Gemeinde. Die Gemeinden können  
auf unsere langjährige Erfahrung in der kommunalen Abfallwirtschaft und die 
verlässliche Erledigung der übertragenen Aufgaben zählen.

50%
BETEILIGUNG

50%
BETEILIGUNG

3 
Bürger-

meister:innen

102
Gemeinden
Bürgermeister:innen

ATM – Teil der Gemeinde

Die ATM in Zahlen:

1993 gegründet
€ 14 Mio. Jahresumsatz  

Das Einzugsgebiet umfasst:
2 Bezirke
102 Gemeinden
266.000 Einwohner:innen
15,4 Mio. Nächtigungen

…dort fallen pro Jahr an:
36.000 Tonnen  
Rest- und Sperrmüll
27.000 Tonnen  
Verpackungsabfälle
38.000 Tonnen  
Bio- und Grünabfälle

Dr. Alfred Egger
Geschäftsführer
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SZ

Das Titelbild zeigt das 
Recycling Zentrum Ahrental
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Mit freundlicher Unterstützung …

Vielen Dank 
für die Zusammenarbeit.

Wir denken an morgen
Umwelt Service

energieag.at/umweltservice

Ihr regionaler

Entsorgungspartner:

050 283 510



ABFÄLLE TRENNEN.
FACHGERECHT UND ÖKOLOGISCH ENTSORGEN.

WIEDERVERWERTEN.
UMWELT UND KLIMA SCHONEN. 

Unsere nächsten Generationen danken es Dir! 

Gemeinde Wildermieming
Dorfstraße 2, 6413 Wildermieming

Montag - Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 052 64 - 52 06, gemeinde@wildermieming.tirol.gv.at

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwör-
tern die männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätz-
lich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.
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